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Der Antrag Buhl

on des er z reem S kgegen Keine vierzehn Tage bleiben ihr nochre r dent geſt Vßrer Arbeiten aufzuräumen denn über
Pfingſten hinaus läßt ſich nicht einmal mehr ein beſchluß
unfähiges Haus zuſammenhalten Von dieſer karg bemeſſenen
Friſt werden die dritten Leſungen der Börſenſteuer und des
Zolltarifs den erheblichſten Theil beanſpruchen wenn daneben
och der eben nach ſeiner Genehmigung durch den Bundesrath
dem Reichstage zugegangene deutſch ruſſiſche Auslieferungs
vertrag erledigt werden ſoll wird keine nennenswerthe Spanne
Zeit mehr für andere irgend erhebliche Aufgaben zur Verfügung
ſtehen Damit iſt von ſelbſt geſagt daß auch die langwierigen
Arbeiten der zehnten Kommiſſion welche behufs Vorberathuug
der zur Förderung der Arbeiterſchutzgeſetzgebung geſtellten An

Die gegenwärtige Seſſi

träge niedergeſetzt war ins Waſſer fallen werden
Es kann ganz dahingeſtellt bleiben ob dies Unglück an und

für ſich beſonders groß iſt Ein glücklicher Stern waltete
jedenfalls nicht über den Berathungen der betreffenden Kom
miſſion monatelang drehten ſich ihre Verhandlungen um die
Frage der Sonntagsarbeit welche an ſich zwar bedeutſam und
wichtig genug iſt aber immerhin doch nur einen verhältniß
mäßig geringen Theil der nothwendigen Reformen bildet und
ſeit langen Jahren eine ſo gründliche Erörterung unter den
verſchiedenſten Geſichtspunkten gefunden hat daß man von jener
Kommiſſion einen erheblich ſchnelleren Fortgang ihrer be
treffenden Debatten hätte erwarten dürfen ohne deshalb ſchon
einen unbilligen Anſpruch an ſie zu ſtellen Doch gleichviel
ob ſie hinter ihrer Aufgabe zurückgeblieben iſt oder nicht ob
ſie ihr Schickſal pro nihilo thätig geweſen zu ſein verdient
hat oder nicht ſo würde es unter allen Umſtänden höchſt be
dauerlich ſein wenn die Reichstagsſeſſion in der Frage der
Arbeiterſchutzgeſetzgebung ausginge wie das Hornberger
Schießen Sowohl aus prinzipiellen Gründen wie aus tak
tiſchen Rückſichten Aus prinzipiellen Gründen denn die Fort
bildung der deutſchen Fabrikgeſetzgebung iſt eine dringende
Nothwendigkeit aus taktiſchen Rückſichten denn wenn dieſozialdemokratiſchen Agitatoren in bekannter Weiſe das ſchnelle

Zuſtandekommen des neuen Zolltarifs insbeſondere die be
trächtliche Erhöhung der Getreide und Viehzölle in Gegenſatz
zu den völlig fruchtloſen Anſtrengungen auf dem Gebiete der F
Arbeiterſchutzgeſetzgebung ſtellen könnten ſo würde dadurch
zweifellos eine große Unzufriedenheit unter den Arbeitern er

regt werden JUnter dieſen Umſtänden brauchen wir nicht erſt ausführlich
darzulegen weshalb wir den eben im Reichstage eingebrachten
Antrag des Abgeordneten Buhl ſ freudig begrüßen In der
Vorausſetzung daß die der zehnten Kommiſſion überwieſenen
Anträge nicht mehr zur endgiltigen Erledigung im Plenum

n erſucht derſelbe die Reichsregierung unter Berück
ichtigung der berechtigten Jntereſſen der Arbeiter ſowohl wie
er Arbeitgeber Erhebungen über die Sonntagsarbeit in ge

werblichen Betrieben über die Kinder und Frauenarbeit ſowie
endlich über die etwaige Nothwendigkeit eine Maximalarbeits
r für erwachſene männliche Arbeiter anzuordnen Jn dem

ntrage ſind die nächſten Ziele der Fabrikgeſetzgebung zutreffend
gezeichnet und auch gegen die genauere Formulirung der ein
zelnen Punkte läßt ſich nichts Stichhaltiges einwenden Wir
hoffen und wünſchen daß der Antrag vom Reichstage noch in
ſeiner gegenwärtigen Seſſion angenommen wird und auch bei
der Regierung die ernſteſte Beachtung findet Und zwar nicht

eeezèè2

Dr Gulkav Nachtigal
III

Ein merkwürdiges Stück engerer Hrar begrüßte Nachtigal
in Tunis ſchon in der erſten Zeit in der Perſon eines Mohammed
ben Abdallah dem h des Beys Dieſer würdige
Mann trug eigentlich den in der Altmark häufiger als ſonſtwo
vorkommenden Namen Krüger was von der großen Zahl der
dort vorhandenen Krugwirthſchaften herrühren mag und
ſtammte aus Werben Er war aus der preußiſchen Armee
deſertirt nach Algier gegangen dort angeworben ſpäter wieder
entwichen und hatte endlich am tuneſiſchen Hofe nachdem
durch Uebertritt zur Landesreligion ſeine Geſinnungstüchtigkeit

garantirt war den neuen Namen und gewiſſen Rang erzielt
Er war überglücklich einen Landsmann zu entdecken er bat
ihn ſich nach dem Ergehen ſeiner Verwandten zu erkundigen
und anzufragen ob ſie ihm dem Todtgeglaubten event eine
freundliche Aufnahme bereiten würden denn in dieſem Falle
werde er es ein t mal wagen etwa unter dem Vor
wande einer Wallfahrt nach Mekka gen Werben zu pilgern
Allein jene Verwandten die ſich auf Grund der Jugendgeſchichte
des Flüchtlings mit dem Gedanken befreundet haben mochten
ihn verſchollen zu wiſſen gaben auf die Nachfrage keine oder
nur ausweichende Antwort und Mohammed ben Abdallah
wird nicht nach Mekka gepilgert ſein ſondern mag wenn er
nicht inzwiſchen geſtorben oder gleich ſeinem Herrn penſionirt
iſt noch heute vor deſſen Thür ſtehen

Jm Frühjahr 1864 trat da ſein Geſundheitszuſtand ein
guter geworden war die Frage der Heimkehr an Nachtigal
heran Der alte Konflikt zwiſchen den Wünſchen der Mutter
und ſeinen eigenen Aſpirationen erneuerte ſich Das Leben inTunis ſelbſt feſſelte ihn nicht mehr Er fand Tunis ſcheußlich

und würde die Stadt mit einem h Vergnügen verlaſſen
haben wenn er in einem Lande deſſen Klima ihm eben ſo
wohl gethan haben würde eine Anſtellung hätte finden können
Seine Antipathie gegen ein atriarchenleben, wie er es
nannte erreichte ihren Höhepunkt die Ueberzeugung ſtand bei
ihm feſt daß er infolge der daheim blühenden kleinſtädtiſchen
Exiſtenz phyſiſch und pſychiſch zu Grunde gehen mußte

Es war eine unvorhergeſehene Begebenheit ein Ereigniß

alle a d Saale Sonnabend den 9 Mai
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nur des bloßen Scheins wegen nicht nur damit geſagt
werden kann der Reichstag habe doch irgend etwas gethan
um den berechtigten Anſprüchen der Arbeiter genugzuthun
ſondern weil wir auch ſachlich den von dem Antrage Buhl
gekennzeichneten Weg als den allein möglichen und richtigen
betrachten Man muß ja darauf gefaßt ſein daß von den
Sozialdemagogen dieſer oder jener Schattirung höhniſch geſagt
werden wird die dir zu einer Enquete ſei der
richtige Weg um die Sache wieder auf die lange Bank zu
ſchieben aber deshalb bleibt es nicht weniger wahr daß der
Antrag Buhl den Punkt bezeichnet auf welchen es bei dem
gegenwärtigen Stande der deutſchen Fabrikgeſetzgebung vor
allem andern ankommt

Wir müſſen vor allem unſere ſozialen Zuſtände kennen wenn
wir ſie beſſern wollen eine Arbeiterſchutzgeſetzgebung welche
nicht Schritt für Schritt wie die rächende Nemeſis den Uebel
ſtänden der Wirklichkeit auf dem Fuße folgt hat kein rechtes
Leben Von oben herab mit größerer oder geringerer Groß
muth gewährt bleibt ſie gemeiniglich ein leeres Blatt Papier
die Erfahrungen der Schweiz Frankreichs Englands der Ver
einigten Staaten liefern dafür lehrreiche Beiſpiele Wir haben
früher bereits einmal denn der Antrag Buhl der jetzt vor
das Plenum gebracht iſt befindet ſich in ähnlicher Faſſung be
reits unter den der zehnten Kommiſſion überwieſenen Anträgen

ausführlicher nachgewieſen daß eine gründliche Unterſuchung
unſerer proletariſchen Zuſtände der bahnbrechende Schritt zu
einer wirkſamen Fortbildung unſerer nationalen Fabrikgeſetz
gebung iſt und das unſichere Hin und Hertaſten der ge
nannten Kommiſſion betreffs der verhältnißmäßig einfachen
Frage der Sonntagsarbeit hat uns in dieſer Anſicht nur be
ſtärken können Deshalb glauben wir daß wenn über den
Antrag Buhl ſeitens der Volksvertretung und ſeitens der
Regierung ganzer ſchwerer voller Ernſt gemacht wird die
gegenwärtige Reichstagsſeſſion in dieſer wichtigen Frage trotz
alledem nicht fruchtlos ausgehen wird Sie wird dann ſogar
n n haben was ſich einſtweilen vernünftigerweiſe
thun ließ

Politiſche Ueberſicht
Die Führer der konfervativen Partei in England

haben beſchloſſen mit der Erörterung der afghaniſchen
rage am Montag vorzugehen Die Zurückberufung Sir

Peter Lumsden s hat Zuf den Oppoſitionsbänken einen un
ünſtigen Eindruck hekvorgerufen und in der Debatte am
dontag wird auf die Nachtheile des beabſichtigten Verfahrens

Nachdruck gelegt werden Einen recht draſtiſchen Ausdruck
giebt ſeinem Unwillen über die Abberufung Lumsden s der
Standard Nicht General Komaroff ſondern

General Lumsden iſt abberufen worden ruft er
aus und fährt fort

Dies iſt das erſtaunliche Paradox mit dem uns die von
der Regierung Mr Gladſtone s geſchaffenen Ereigniſſe über
raſchen Es muß zugeſtanden werden daß ohne ein ſolches
Ende das Gemälde unſerer Erniedrigung nicht vollſtändig
ren wäre Sir Peter Lumsden wurde ernannt um im
damen der britiſchen Regierung Operationen zu leiten denen

ganz in der Ordnung außerordentliche Wichtigkeit beigelegt
wurde Er ſollte in Gemeinſchaft mit der ruſſiſchen Kommiſſion
ein für allemal die Grenze zwiſchen den Regionen feſtſtellen
in denen britiſcher Einfluß und ruſſiſche Autorität überwiegend
ſein ſollten Diejenigen die ihn nach dem Grenzlande entſandten
trugen Fürſorge ſeine Miſſion mit all den Aeußerlichkeiten
auszuſtatten die darauf berechnet waren bei der Bevölkerung

ihn auf die Bahn führte von der ihn ſpäter ein glückliches
Zuſammentreffen zu ſeiner eigentlichen Beſtimmung rief

Die unglaubliche Mißwirthſchaft des tuneſiſchen Regiments
hatte durch eine formidable Erhöhung der Kopfſteuer einen
Aufſtand hervorgerufen der alles über den Haufen zu ſtürzen
drohte 60 100,000 Männer aus den weſtlichen Provinzen
hatten ſich zuſammengerottet und forderten die Köpfe des
Khasnadar Premierminiſters den ſie für ihr Elend haupt
ſächlich verantwortlich machten und mehrerer ſeiner Kreaturen
Jhr Verlangen nach den Häuptern ſeiner Staatsbeamten
wollte der Bey nicht befriedigen Eine gegen die Aufrührer
geſandte Abtheilung Soldaten wurde zerſprengt und die
Rebellen brachten wenigſtens den Kopf des Generals na
Hauſe Die ſich ihrer militäriſchen Schwäche bewußte Re
gierung verſuchte zu beſchwichtigen Die Steuer wurde
herabgeſetzt Der Bey ſaß wieder wie in den alten patriar
chaliſchen Zeiten zu Gericht und namentlich das letztere Zu

s von den im Grunde urkonſervativen den euro
päiſchen Neuerungen abgeneigten Arabern heiß erſehnt ver
mochte viele in ihre Dörfer zurückzukehren Die Hauptmaſſe
wollte aber den Kopf des Khasnadar in größerer Nähe haben

war verſtieg ſich die Revolution infolge der angeſtammten
ayalität nur bis zur Steuerverweigerung man wollte die

Dynaſtie nicht ſtürzen ſondern nur vom Majordomus be
freien auch war kein religiöſer Fanatismus im Spiel mithin
für die Fremden kein Grund zur Beſorgniß doch zahlreiche
Kriegsſchiffe der Großmächte verſammelten ſich im Hafen von

La 8 der Regierungolette um zur S zu iſgn Die La
wurde von Tag zu Tage kritiſcher kein Piaſter kam mehr ein
man glaubte ſie werde ſich nur noch Wochen halten können
So gering war ihr Kredit daß Nachtigal die Stelle eines
Milikärarztes für die bevorſtehende Expedition ausſchlagen zu
müſſen meinte da er das anſehnliche Gehalt doch nicht be
kommen würde Seine Ange n waren ſehr beruhigt ihn
an den Wirren nicht aktiv betheiligt zu wiſſen Da erſchien
v ein Brief aus Mdjezel Bäab datirt vom 1 Aug 1864

eſchrieben wie ein Araber an der Erde ſitzend auf meiner
edizinkiſte Er hatte das Engagement ſchließlich doch an

genommen und war der Armee nachgezogen
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auf dem Schauplatze ſeiner Thätigkeit einen Eindruck von der
Bedeutung ſeines Amtes zu machen Dies war der Anfan
Sollen wir verſuchen zu ſchildern was folgte Die Sa
und die Afghanen ſowie diejenigen die mit begierigen Augen
von den Ebenen Jndiens das in der Steppe in Scene geſetzte
Drama verfolgten hatten ein ſeltenes Schauſpiel zu genießen
Auf einer Seite warteten die britiſchen Diplomaten von Woche
zu Woche von Monat zu Monat geduldig auf ihre mosko
witiſchen Kollegen die niemals kamen Auf der anderen
Seite ſtand der ewig vordringende Koſak ſich des in unſerem
Lager gefühlten Aergers grimmig erfreuend Dies war hart
aber es ſollte Härteres folgen Von Lagergrund zu Lager
grund über wüſte Hügel und durch moraſtige Thäler hatte
der britiſche Abgeſandte ſeinen überſtürzten Rückzug vor dem
Alarm ſeines moskovitiſchen Angriffs zu bewerkſtelligen Dann
kam das Fingle Das Abkommen durch welches man die Ge
fahr eines Zuſammenſtoßes für abgewendet erachtete wurde
gebrochen unſere Bundesgenoſſen wurden in derſelben feſten
Stellung hingeſchlachtet deren Vertheidigung wir ihnen
empfahlen und nach einem ſchrecklichen vernichtenden Marſche
war es unſeren ſturmgepeitſchten Flüchtlingen geſtattet an der
perſiſchen Grenze Athem zu ſchöpfen Wenn es keine anderen
Zeugen unſerer Demüthigung gäbe ſo ſind die Sepoys in derEskorte zahlreich genug um die Geſchichte in den Bazars von
Hindoſtan zu verbreiten Mr Gladſtone ſieht dies klar ein
und da er ſich niemals zur Hälfte übergiebt ſo hat er die
Abberufung unſeres Offiziers gerade in dem geeigneten Augen
blicke arrangirt Die Enthüllung der Natur des Schiedsgerichts
planes ſteckt den letzten Nagel in den Sarg unſerer Ehre und
e r dann von der Abberufung unſeres Kommiſſärs treibt
ihn hinein

Aus Simla kommt ſchließlich noch die etwas befremdliche
Nachricht daß der Emir Abdurrachman am 30 April in Kabul
angekommen ſei Es iſt nicht einzuſehen was dieſe Reiſe für
einen Zweck haben könnte

Die petersburger Neue Zeit will wiſſen es ſei ſeitens Ruß
lands beſchloſſen worden die transkaspiſche Eiſenbahn
von Kizilarwat über Askhabad Kachka und Merw
bis Burdalik am Amudarja weiterzubauen Der Eiſenbahn
körper bis Kachka ſoll bis Ende des Herbſtes d bis Merw
bis zum Frühjahr 1886 und bis Burdalik bis zum Sommer
deſſelben Jahres fertiggeſtellt ſein

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat den am
21 Aug 1883 mit Anam abgeſchloſſenen Vertrag mit
308 gegen 57 Stimmen angenommen Der Miniſter des Aus

wärtigen e wies darauf hin daß der Vertrag that
ſächlich ſchon ſeit achtzehn Monaten in Wirkſamkeit ſei daß die
im Vertrag vorgeſehenen Beamten bereits auf ihren Poſten
fungirten und daß die in Gemäßheit des Vertrags erlaſſenen
Reglements bereits gehandhabt würden Die Ratifikation des
Vertrags erſcheine daher nothwendig Der für die unterſeeiſche
Kabelverbindung mit Tongking geforderte Kredit von 600 Millionen
wurde bewilligt

Aus Suakin wird vom 5 d gemeldet Der auf heute
abend anberaumt geweſene Vormarſch in mehreren
Kolonnen in der Richtung von Tamanieb iſt bis auf weiteres
verſchoben worden da die Spione melden die Anhänger Osmans
ſeien ſehr zerſtreut ſodaß auf einen r einer der
Kolonnen mit dem Feinde nur wenig Ausſicht vorhanden ſein
würde Eine gottvolle Ausflucht Wahrſcheinlich werden die
Engländer erſt vorrücken wenn ſie ſicher ſind daß ſie wenigſtens
50,000 Digmanianer auf einem Haufen zuſammenſinden 1200
Anhänger Osmans die nach ihrem erfolgloſen Angriff auf

politiſcher Natur welches ſeinen Wünſchen förderlich war und

Neill s Zarebas am 22 März deſertirten ſind wiederum
zu ſeiner Fahne zurückgekehrt ſodaß Osman gegenwärtig über

Nach der endlichen Rückkehr des Expeditionscorps welches
11 Monate im Felde geweſen war hatte man ihm zwar
mancherlei Schmeichelhaftes geſagt der Bey hatte ihm ſogar
die Offiziersklaſſe des Ordens Jftikar Niſcham angeheftet a
des weiteren Lohnes von ſeiten des geretteten Vaterlandes
harrte er noch lange Zeit

Doch wurde er wenigſtens zum Flottenarzte ernannt bezog
als ſolcher aber ein ſehr mäßiges Gehalt und war der Leibarzt
des Marineminiſters geworden aber der Einfluß italieniſcher
Jntriguanten war zu groß als daß er eine angemeſſene Stel
kung hätte erringen können Er ſchlug nunmehr ſein Quartier
in La Soleha dem kümmerlichen Hafenſtädtchen auf und ver
brachte die Zeit einſam nur durch gelegentliche Reiſen nach

ch Tunis wo er Patienten hatte unterbr
Es war eine unerfreuliche Zeit ſeine Mutter ſtarb zu An

fang des Jahres 1866 Mit ihr war das erſte und imigſte
Band das ihn an die Heimath knüpfte geſchwunden
wuchs inzwiſchen die finanzielle Kalamität des tuneſiſchen Staates
rapide Cholera neue Empörungen ſchlechte alles
vereinigte ſich ihm den dortigen Aufenthalt ſo unleidlich wie
möglich zu machen Durch eine Reiſe in die Heimath im
Jahre 1867 zerſtreute er ſich ein wenig aber ein gewiſſer
Point honneur und der Wunſch ſeine Angelegenheiten ge
regelt zu ſehen führten ihn im Sommer 1868 wieder nach
Tunis allerdings entſchloſſen ſeine Stellung in der er zu
wenig wiſſenſchaftliche und allgemein men Befriedigung
fand auf jeden Fall ſo bald als thunlich aufzugeben Es lag
ehe Leſelenen on de verhen t e Her e
uin verfallen ande zu und er baldu en an v kamerade in dieſem Moment um die Jahresw wurde erdurch den Ruf ſeines Königs auf jene Lan 7 die

ſeinen Namen auf immer mit der te des ſ
Erdtheils verknüpfen ſollte Jn fol Br er
an eine i nächſten Verwandten ſeinen Jur an Jch
fürchte ich ren eine wenig erfreuliche wenn
ich Dir melde daß ich im Auftrage unſeres Kö
zum Scheich Omar Sultan von Bornu um
werthvolle Geſchenke zu überbringen und die Sr ſchwarzen
Majeſtät noch freundlicher für Chriſten und europäiſche Reiſende



mangel leiden und ſind gänzlich auf Fleiſch angewieſen da ihre
Getreidevorräthe erſchöpft ſind General Graham beabſichtigt
heute nacht um 12 Uhr mit der Kavallerie der berittenen Jn
anterie dem Kameelcorps und dem 15 Sikhs Regiment nach
m DerberetThale aufzubrechen wo er eine ſtarke feindliche

Abtheilung die ſich dort aufhalten ſoll zu überrumpeln und
zu vertreiben Faſt Die Hitze wird faſt unerträglich und
apoplektiſche Zufälle ſind ſtark im Zunehmen

Wieder eine Streitfrage aus der Welt geſchafft Wie aus
Tientſin gemeldet wird hat die chineſiſche Regierung
eingewilligt für den Zu ammenſtoß bei Seoul ihren
Offizieren einen Verweis zu ertheilen und über das Betragen
der Truppen eine Unterſuchung einzuleiten Je nach dem Er
gebniß derſelben ſollen die letzteren für irgend welche von ihnen
verübten Ausſchreitungen beſtraft werden Die japaniſchen
und chineſiſchen Truppen ſollen aus Korea zurückgezogen
werden und die Regierung dieſes Landes iſt erſucht worden
ein Gensdarmerie Corps unter dem Befehl von europäiſchen
Offizieren zu bilden

3000 Krieger t Sie ſollen indeß großen Nahrungs

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Krouſtadt 7 Mai Der Seeverkehr mit dem Aus

lande iſt heute wieder eröffnet auch iſt bereits ein Schiff in
e auf hier in Sicht Das Gerücht von einer beabſichtigten
Schließung des hieſigen Handelshafens ſtellt ſich als unbegründet
heraus im Handelshafen ſind alle Vorbereitungen zur Aufnahme
von Kauffahrteiſchiffen im Gange

New ork 7 Mai Richard Short welcher den Auf
ſeher des Arbeitshauſes in Kanſas City Miſſouri Thomas
Phelan in dem Bureau donovan Roſſa s hierſelbſt mit einem
Dolche verwundet hatte iſt von der Jury für nichtſchuldig er
klärt worden

Deutſches Reich
Berlin 7 Mai Der Kaiſer hörte heute den Vortrag des

Hofmarſchalls Grafen Perponcher und nahm hierauf die perſön
lichen Meldungen des Oberſtlieutenants Dommes ſowie des zur
Botſchaft in London kommandirten Hauptmanns Frhrn v Höningen
gen v Huene und mehrerer anderer Offiziere entgegen mittags
arbeitete der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter und dem Ver
treter des Militär Kabinets Oberſt von Brauchitſch Später er
ſchienen der Großfürſt und die Großfürſtin Ser gius von
Rußland im Schloſſe um den Kaiſer und die Frau Großherzogin
von Baden auf der Durchreiſe von Darmſtadt nach Petersburg
zu begrüßen Um 5 Uhr fand beim Kaiſer den ruſſiſchen Gäſten
u Ehren ein Feſtmahl von etwa 45 Gedecken ſtatt Prinz

Friedrich Leopold iſt geſtern abend nach Bonn zurückgekehrt
Der Prinz und die Prinzeſſin Albert von Sachſen

Altenburg ſind geſtern abend von Berlin abgereiſt und haben
ſich zunächſt nach München begeben Die Frühjahrsbeſichtigungen
der zur berliner Garniſon gehörenden Gardetruppen haben heute
ihren Anfang genommen Des unfreundlichen Wetters wegen
hatte der Kaiſer den Kronprinzen beauftragt ihn zu ver

treten Die erſten Truppen die heute zur Vorſtellung gelangten
waren die beiden Bataillone des EiſenbahnRegiments von denen
bisher alljährlich immer nur eins inſpizirt worden iſt Um 11 Uhr
wurde dann noch das Kaiſer Franz Garde GrenadierRegiment
Nr 2 beſichtigt

Berlin 7 Mai Jm Reichstage wurde heute der
Geſetzentwurf wegen Aenderung des Zollvereinigungsvertrages
deſſen Jnhalt wir gelegentlich der erſten Leſung mitgetheilt
haben in zweiter Berathung angenommen und darauf eine
Reihe von Petitionen nach den Anträgen der Kommiſſion er
ledigt Morgen ſteht die dritte Leſung der Börſenſteuervorlage
zur dritten Berathung

Jm Abgeordnetenhauſe ſtanden lediglich Petitionen zur
Debatte welche meiſt nur lokales Jntereſſe beanſpruchten
Morgen ſteht das vom Herrenhaus abgeänderte Lehrerpenſions
geſetz auf der Tagesordnung

Jm Herrenhauſe wurden die Konſolidationsgeſetze für
Rheinland und Hohenzollern angenommen Auch morgen
ſtehen nur kleinere Vorlagen zur Debatte während Sonnabend
das Verwendungsgeſetz zur Berathung kommt welches die
Kommiſſion unverändert in der Faſſung des Abgeordneten
hauſes zu genehmigen beantragt

Der Poſt zufolge will Fürſt Bismarck die Pfingſttage
in Schönhauſen zubringen

Jn der am Donnerstag abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesraths wurde der Antrag Baierns betreffend den
Entwurf eines Geſetzes über die Unzuläſſigkeit der gerichtlichen
Beſchlagnahme von Eiſenbahn Fahrbetriebsmaterial in erſter

zu ſtimmen als ihn dieſelben bisher ſchon zierten Jch weiß
leider mit welchen Augen man ſolche Reiſen in der Heimath
betrachtet um die Sorge und den Kummer ermeſſen zu können
den mein Entſchluß Euch machen wird doch ich bitte Dich zu
bedenken daß in der That die Reiſe nicht ſo gefährlich iſt wie
63 aus der Ferne ſcheint Vogel und Beurmann ließen ihr

eben das iſt wahr doch nur durch zu kühnes Eindringen in
das Sultanat Wadai deſſen Herrſcher abſolut keine Chriſten
duldet Barth kam glücklich zurück Gerhard Rohlfs nicht
minder und beide haben von Bornu aus bedeutend gefährlichere
Wagniſſe unternommen als die Reiſe nach Bornu an und für
ſich war Jch werde binnen Jahresfriſt zurückerwartet werden
können wenn ich nicht Gelegenheit zu intereſſanten Reiſen von
Kuka aus finde Sei nicht böſe ein Theil der Nachtigals
mehrere Couſinen ſind an Miſſionare in Afrika verheirathet

und ein Couſin ebenfalls Miſſionar daſelbſt iſt offenbar zum
Vagabondiren geboren und ich hatte dieſe centralafrikaniſchen
Reiſen ſo lange in der Jdee daß ehe ich dieſen geheimnißvollen
Kontinent zu verlaſſen mich entſchloß 5 eine ſo ehrenvolle
Gelegenheit meinen Lieblingsplan auszuführen nicht von der
and weiſen konnte So Gott will fehre ich geſund in Eure

Mitte zurück und erzähle Euch ſo maſſenhaft daß Jhr Euch
für die Sorgen die ich Euch gemacht haben werde reichlich
entſchädigt haltet

icht ein ſondern ſechs Jahre hatten die Verwandten und
Freunde an ſeiner Wiederkehr verzweifelnd zu harren als der
Verſchollene plötzlich in Khartum auftauchte und im Fluge der
Heimath zuſtrebte von der ganzen civiliſirten Welt vor allem
von ſeinem weiteren und engeren Vaterlande mit gerechtfertigtem
Enthnſiasmus begrüßt

Die Ergebniſſe dieſer einem kühnen Eroberungszuge gleichenden Reiſe ſind im erſten Theil ſeines bekannten Werkes Sahara

und Sudan 1880 erſchienen im Verlage von Weidman in
Berlin ausführlich geſchildert Wir haben damals ausführ
licher über dieſe Reiſe Nachtigal s berichtet und können uns
daher heute kurz faſſen Zuerſt begab ſich Nachtigal nach
S dann nach dem unwegfamen Gebirgslande Tibeſti

m Kampfe mit der Natur und den ierigen Bewohnern
vermochte er nur durch einen fluchtartigen Rückzug ſein nacktes

Leben und ſeine Papiere zu retten

Leſung angenommen Der Handels und Schiffahrts Vertrag
mit der ſüdafrikaniſchen Republik und die Meiſtbegünſtigungs
konvention mit Birma wurden genehmigt Dem Entwurf
eines Geſetzes wegen Feſtſtellung eines Nachtrags zum Reichs
haushalt wurde die Zuſtimmung ertheilt

Das Herrenhaus hat das Volksſchullehrergeſetz
in ſehr bedauerlicher Weiſe abgeändert Es hat den Staats
beitrag zu den Penſionen den das Abgeordnetenhaus im
Je des Zuſtandekommens des Geſetzes ſchon von 900 M
auf 750 M ermäßigt hatte abermals auf 600 M herab
geſetzt und hat die Jnanſpruchnahme des Dienſteinkommens
der Stelle zu der Penſionslaſt bis zu einem gewiſſen Umfange
beſchloſſen eine Beſtimmung die im Abgeordnetenhauſe mit
knapper Mehrheit abgelehnt worden war Der Entwurf
kommt nunmehr mit dieſen Verſchlechterungen an das Ab
geordnetenhaus zurück Es unterliegt keinem Zweifel daß der
Werth des Geſetzes für die Gemeinden ſowohl als für die
Lehrer durch dieſe Beſchlüſſe ſehr erheblich beeinträchtigt wird
Das Abgeordnetenhaus befindet ſich ſonach in einer Zwangs
lage Geht es auf die Abänderungen des Herrenhauſes nicht
ein ſo iſt wieder einmal alles pro nihilo geweſen

Die Kommiſſion des Herrenhauſes für das Verwendungs
geſetz hat am Donnerstag mit 11 gegen 4 Stimmen die
Vorlage angenommen Dieſelbe wird am Sonnabend im
Plenum des Herrenhauſes berathen werden und ihre Annahme
iſt wohl nicht zweifelhaft Am Sonnabend nachmittag wird
dann vorausſichtlich der Schluß der Landtagsſeſſion
vorgenommen werden

Die Abgg Buhl und Genoſſen haben im Reichstag
folgenden Antrag eingebracht Die verbündeten Regierungen
zu erſuchen für den Fall daß die der X Kommiſſion über
wieſenen Anträge in der gegenwärtigen Seſſion nicht
mehr zur Erledigung gelangen unter Berückſichtigung der
berechtigten Jntereſſen der Arbeiter ſowohl wie der
Arbeitgeber vorzunehmende Erhebungen darüber
anzuordnen

1 Ob und in welchem Umfange die Beſchäſtigung von
Arbeitern Geſellen Gehilfen Lehrlingen an Sonn und Feſt

n in gewerblichen und Handelsbetrieben verboten werden
ann

2 Ob beziehungsweiſe mit welchen Ausnahmen Kinder zwiſchen
12 und 14 Jahren von der Beſchäftigung in gewerblichen Be
trieben auszuſchließen ſind

3 Ob und in welchem Umfange eine Beſchränkung der Arbeits
zeit erwachſener weiblicher Arbeiter in gewerblichen Betrieben
insbeſondere die Ausſchließung derſelben von der Nachtarbeit
durchgeführt werden kann

4 Ob die Feſtſetzung einer Maximal Arbeitszeit für
erwachſene männliche Arbeiter in gewerblichen Betrieben ge
boten erſcheint

Dem Reichstag iſt eine Konvention zwiſchen dem
Deutſchen Reich und dem Königreich Madagaskar
vom 15 Mai 1883 zugegangen Dieſelbe ſichert Deutſchland
die Rechte der meiſtbegünſtigten Nation und bezweckt den
nicht unerheblichen deutſchen Handelsintereſſen auf der Jnſel
Madagaskar ſoweit die Herrſchaft der Howaregierung reicht
eine genügende Grundlage zu gewähren Die Konvention
enthält eine neugrtige Beſtimmung inſofern als vurch
Artikel III ermöglicht wird daß der Vertrag nicht wie ſonſt
üblich erſt nach Auswechſelung der Nptiſttat viien ſondern in
Madagaskar unmittelbar nach der dert erfolgten Ratifikation
in Kraft tritt ohne daß die diesſeitige Ratifikation abgewartet
werden mußte

Das von uns bereits erwähnte Weißbuch über Egypten
iſt dem Reichstage mit einem Schreiben des Reichskanzlers
zugegangen in welchem bemerkt wird daß die Vorlage eines
Geſetzentwurfs wegen Uebernahme der Mit
garantie einer egyptiſchen Anleihe ſeitens des
Reichs Artikel 7 des unter Nr 19 der Sammlung ab
gedruckten Vertrags vom 18 März 1885 mit Rückſicht
auf die noch ſchwebenden Verhandlungen wegen der Aus
führungsbeſtimmungen bis auf weiteres vorbehalten bleibt

Bereits nach der erſten Rede des Reichskanzlers zur Börſen
ſteuer verlautete daß verſchiedene Abänderungsauträge vor
bereitet werden würden Wie die B P hören haben
die Nationalliberalen ſich bereits über folgenden Antrag ſchlüſſig

emacht8 e Tarif A I zu ſtreichen in ausländiſcher Währung zahl

bare Wechſel ausländiſche Geldſorten

Jm Juli 1870 erſt erreichte
er die Hauptſtadt Kuka von Bornu und übergab dort dem
Sultan des Landes die Geſchenke König Wilhelms Von großem
Intereſſe iſt die Schilderung die Nachtigal in dem eben
genannten Werke von dem Empfang bei dieſem afrikaniſchen
Herrſcher entwirft der namentlich von dem Thronſeſſel der
ihm zum Präſent gemacht wurde ganz wie geblendet war
Stundenlang ſo erzählt der Verfaſſer ſaß Omar wie in Be
wunderung verſuunken vor dem mitgebrachten Seſſel und der
ſelbe trug weſentlich dazu bei Nachtigal die Gunſt des Fürſten
zu ſichern der nun alle ſeine Pläne ſo viel als möglich
förderte

Nach mehreren Ausflügen in benachbarte Länder ging der
kühne Reiſende im Jahre 1872 nach Baghirmi konnte aber
ſeinen Plan von hier aus die ſüdlich gelegenen Länder zu
durchforſchen wegen Krankheit nicht ausführen Die glanz
und verdienſtvollſte Epiſode ſeiner Reiſe war der Zug nach
Wadai welches gefürchtete Land bis dahin mit Ausnahme
von Dr E Vogel der daſelbſt vom König getödtet wurde
von keinem Weißen beſucht worden war Seinem weiteren
Vordringen nach Süden ſetzte ſeine Erkrankung am Fieber ein
Ziel Auf der Heimkehr zum Nil führte ihn der weitere Weg
in das gleichfalls faſt unbekannte Darfur nordöſtlich von
Wadai wo es der ihm von einem ſchwarzen König gewährteSchutz ermöglichte ſprachliche und a Studien an
uſtellen Ein Regierungswechſel und die beginnenden FeindLilgtkeiten mit Egypten zwangen ihn indeß das Land ſchnell

zu verlaſſen So erreichte er dann im Sommer 1874 auf
en Umwegen Kordofan und von dort den Nil und

hartum
Jm Nov 1874 gelangte Nachtigal nach Kairo wo ihm die

dortigen Deutſchen einen begeiſterten Empfang bereiteten und
ihn durch glänzende äußere Ovationen feierten Schwere

rankheit infolge der erlittenen Strapazen feſſelte ihn hier
für längere Zeit und erſt 1875 konnte er nach dem deutſchen
Vaterlande zurückkehren woſelbſt er bei ſeiner Ankunft wie ein
ſiegreicher Held im Dienſte der Wiſſenſchaft in reichem Maße

Auszahlungen an aus

ländiſchen Plätzen in fremden Valuten ſodaß alſo die Geſchäfte
in ausländiſchen Banknoten und in ausländiſchem Papiergeld
ſtempelpflichtig bleiben würden die Befreinngen dementſprechend
zu ändern und denſelben als Nr 3 hinzuzufügen für Geſchäſte
über Waaren welche von einer der vertragſchließenden Perſonen
a in ihrem Betriebe erzeugt oder hergeſtellt ſind zur Ver
wendung in ihrem Betriebe erworben werden

Die Freie wirthſchaftliche Vereinigung des Reichs
tages hat ſich am Donnerstag abend über diejenigen Abänderungs
anträge ſchlüſſig gemacht welche bei der dritten Leſung der

olltarifnovelle eingebracht werden ſollen um derſelben
die Zuſtimmung des Bundesraths zu ſichern

Wiesbaden 7 Mai Wie zuverläſſig verlautet wird die
Vermählung des Erbgroßherzogs von Baden mit der
Prinzeſſin Hilda von Naſſau auf Schloß Hohenburg bei Tölz in
Oberbaiern ſtattfinden

Halle den 8 Mai
Meteorologiſche Station

7 Mai 10 U abs Man 6 U mgs
Barometer Millimeter 749,03 750,04
Thermometer Celſius 7,8 6,883 840Relative FeuchtigleitWind Se e S1 S16 U früh Thaupunkt n d K H 2,9
Waſſerwärme der Saale 10 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 Mai 8 U morgens Ein großes Gebiet niederen Luftdrucks über dem

Nordſeegebiet und theilweis über dem Oſtſeegebiet verurſachte lebhafte weſt
liche urd ſüdweſtliche Winde über einem größeren Theil von Mitteleuropa mit
ſteigender Temperatur aber trübem regneriſchem Wetter Karlsruhe 29 mwm
Haparanda 755 2 Nord mäßig wolkig Moskau 742 12 Süd ſtill wolkig
Hamburg 748 9 Südweſt mäßig bedekt Wien 747 14 Weſt ſchwach
wolkig Karlsruhe 754 12 Südweſt mäßig bedeckt Paris 755 8 Südweſt
mäßig wolkenlos Am 5 7 U früh Pola 752 14 Südoſt ſtill Regen
Rom 753 14 ſtill wolkig Malta 756 4 23 Süd mäßig wolkig Konſtänt
760 18 Süd ſtill heiter

4 Schönebeck 6 Mai Eine Naturerſcheinung die ſelten
und nur zufällig zu Geſicht kommt ein Meteor zeigte ſich
geſtern abend 11 35 Min am ſüdöſtlichen Himmel Daſſelbe
bildete einen langen feurigen Streifen von NO nach SW
ziehend und endigte den Streifen hinter ſich zurücklaſſend in
einer intenſiv blauen Kugel die in 5 oder 6 kleine Stücke zer
platzend zur Erde fiel

Jn Marſeille Toulon und im ganzen Departement der Var
wurden am Montag abend leichte Erdbebenſtöße verſpürt

Aus England wird uns vom 6 d folgendes mitgetheilt
Birmingham wurde heute früh von einem mehrere Stunden
anhaltenden heftigen Schneefall heimgeſucht Jn den nörd
lichen Grafſchaften von Schottland hat es gleichfalls in ver
gangener Nacht ſtark geſchneit ſodaß in den Hochlanden eine
5 Zoll hohe Schneedecke liegt Ein heftiger Wind bläſt aus
dem Norden und die Kälte iſt intenſiv Die Waſſertümpel ſo
weit ſüdlich als Fifeſhire trugen heute morgen eine Eisdecke
von beträchtlicher Dicke und die für die jetzige Jahreszeit weit
vorgeſchrittene Vegetation hat ernſtlich gelitten

UniverſitätsNachrichten
Halle 8 Mai Nach Jmmatrikulation Geſtern

wurden nachimmatrikulirt 10 Theologen 6 Jnriſten 15 Medi
ziner 8 Philoſophen 8 Landwirthe 1 Zahnheilkunde Studirender
zuſammen 48 Die Geſammtzahl der bisher Jmmatrikulirten
beträgt daher nunmehr 414

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie aus Stadt Jlm mitgetheilt wird findet die Ent

hüllung des Methfeſſel Denkmals am 28 Juni ſtatt

Provbinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provlnz e

iſt nur unter Angabe der Qnelle geſtattet

4 Burg 7 Mai Zu den Küraſſierſtiefeln die Fürſt
Bismarck an ſeinem 70 Geburtstage u a als Geſchenk er
hielt hat der hieſige Bürſtenmacher Uchtorf das nöthige Putz
zeug geliefert Staub Auftrage und Blankbürſte waren
vom beſten Material und in ſauberſter Ausführung angefertigt
und mit den Jnitialen des Fürſten und der Jahreszahl 1885
ausgelegt Dem Gratulanten iſt dieſer Tage vom Fürſten ein
Dankſchreiben zugegangen Der jüngſt in den Ruheſtand ge
tretene Polizeikommiſſar Hering iſt geſtern durch Verleihung des
Rothen Adlerordens IV Klaſſe ausgezeichnet worden

Nordhauſen 7 Mai Dem von Amerika nach hier kürzlich
zurückgekehrten Handlungsgehilfen Adolf Lieſegang der wegen
mehrerer raffinirter Schwindeleien die er hier und in der Um
gegend verübt zur Rechenſchaft gezogen werden ſollte iſt es ge

Ausarbeitung ſeines großen Reiſewerkes über Jnner Afrika
zugleich führte er längere Zeit den Vorſitz in der Geographiſchen
Geſellſchaft zu Berlin

Als ſich infolge der Ereigniſſe in Tunis im Jahre 1881
die Nothwendigkeit ergab nicht nur einen kaufmänniſchen
ſondern einen berufsmäßigen deutſchen Vertreter daſelbſt zu
haben wurde Nachtigal im Jahre 1882 dorthin entſandt um
die deutſchen Jntereſſen wahrzunehmen Jn dieſer Stellung
in welcher er Dank der gründlichen Kenntniß und richtigen
Beurtheilung die er um Land und Leute hatte und dem
milden verſöhnlichen Auftreten das einen Grundzug ſeines
beſcheidenen ſelbſtloſen Weſens bildete hat er zwei Jahre hin
durch unter ſchwierigen Verhältniſſen erfolgreich gewirkt und
dem Vaterlande erſprießliche Dienſte geleiſtet Jm April 1884zu einer Miſſion an der Weſtküſte Afritas auserſehen trat er

im Mai v J an Bord des Kanonenbootes Möve die Reiſe
nach den Ländern der Guineaküſte an von welcher er nicht
mehr in die Heimath zurückkehren ſollte Wie glücklich aber
die Wahl geweſen iſt welche die deutſche Regierung in
Nachtigal getroffen das haben die s bekannten Erfolge
bewieſen das Wirken Nachtigal s im Dienſte der deutſchen
Kolonialpolitik gereicht dem Verſtorbenen zur höchſten Ehre
und den vaterländiſchen Jntereſſen zu Nutz und Frommen

Unter der Leitung Nachtigal s wurde um nur noch eins zu
erwähnen die deutſche Frage an folgenden Orten gehißt am
5 Juli in e am 6 in Lome am 14 in Kamerun
am 21 im Bimbiagebiet am 23 und 24 in Klein und
GroßBatanga am 27 in Batta am 2 Aug am Bentiofluß
am 18 erfolgte indeß auf Veranlaſſung des franzöſiſchen
Gouverneurs in Gabun die Zurückziehung der deutſchen Flagge
vom Südufer des Bentio am 28 J aggenbiſſung in Hickory
Town vom 10 Okt bis zum 20 Nov weilte Dr Nachtigak
in Regierungsgeſchäften in a von dort brachte
die Möve den Generalkonſul am 31 Dez wieder in das
Kamerungebiet wo er bis zu ſeiner l nach der Heimath
verweilte auf welcher ihn der Tod ereilen ſollte

geehrt und ausgezeichnet ward
Die nächſtfolgenden Jahre verwandte der Verewigte auf die
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inigenlungen vor ſeiner Verhaftung zu verſchwinden vie z
iſt die 46ijähri ienſtmannes tTagen iſt die Arie Frau des Dienſ en Schauſpieler

r Zurücklaſſung ihrer 6 Kinder mit eined e iner auf und davon gegangen Die Durchbrenner
meinde Sieberſollen ſig nach galt gende das Rest s ber ſigkaliſchen

d Seite Lehn und Laub zu entnehmen Nachdem ihr
Harzfo c äßri einiger Zeit zuHee echt beſtritten iſt ein mehrjährigen ceilbrt Worden und

i jedener Prozeß darüiren Se ſerrel nmehr als Suhhädigng t h
Rechts 270 e en eres de Lade W
halten Die Strane lauwitz aus Großürtheilte geſtern denn de Se edlenſies er hatte ſich

n Störung desen eche ine Cigarre angebrannt zu 14 Tagen Ge

fängniß mMai ente nachmittag zwiſchen 2 un3 r Sraftiurt weſen u Südoſten ein Gewitter über
egen aufs neue vonunſere Stadt welches neben welch Wer 7 Minuten lang

i itet warheftigem Ha elſchauer beglei
i in den Winter zura ne e erfüllt Das Thermometer ſank

i 5 auf 709 Rv Se i Der Faktor der hieſigen Zuckerfabrik
Hr Fleſchend räger hat ſeine Stellung hier mit der Direktor
ſtelle der Äktienzuckerfabrik zu Dem m in vertanſcht Der Vor

ieſi reits ſeit Jahren in derm Zuckerfabrik hat den bereits ſeit Jahren in
e de ehe thätigen Hrn Dr le n der e

ernannt Der durch die Zuckerrübenin r in d h mg o
faſt ganz verdrängte Raps bau ſcheint jetz auch hier wieder
mehr betrieben zu werden was namentlich auch den Jmkern
willkommen ſein wird Viele der kleineren Oekonomen die bei
der Höhe der Rübenpreiſe vom Fenchelbau zurückgekehrt ſind
ind mit größerm Vortheile Rüben bauten wenden ſich wieder

m Feuchelbau zuden Teenburs 7 Mai Jn geſtriger Schöffengerichts
ſitzung wurde u a gegen die Fiſchermeiſter M und N aus
Weißenfels verhandelt welche angeklagt waren am 14 Nov in
der Saale innerhalb der Gemarkung Goſeck gefiſcht zu haben Dieſes
Recht leiten die Angeklagten von einer Urkunde her welche
Landgraf Ludwig II im Jahre 1076 ausfertigen ließ Dieſe
Urkunde S Vulpius ILudovicus desiliens p 88 befreit die Stadt
Wyzinfelse von allen Abgaben und Zöllen in Anſehung der dort
eingeführten oder von dort ausgehenden Wagrengüter ertheilt
ferner den daſigen Fiſchern ihrer treuen Anhänglichkeit halber
das Recht in der Saale zu fiſchen und zwar von einer Meile
unter Sulza an bis anfwärts zum Schloſſe Geviconsten Gie
bichenſtein desgleichen in dem Fluſſe Unſtrut von dem Ausfluſſe
derſelben anderthalb Meile weit Der Schluß lautet Fryburgi
äie proxima ante Pentecostes testum anno 1076 Da ein ein
geholtes Gutachten der kgl Regierung zu Merſeburg ſich eben
falls im Sinne dieſer Verordnung ausſpricht wurden die An

geklagten freigeſprochen a3h et et
Jeſſen 6 Mai Mit eigener Lebensgefahr rettetedie der 12 jährige Schulknabe Adolf Möbius das

Zjährige Töchterchen des Mühleninj Kr aus den Fluthen der
Elſter in die das Kind beim Spielen gefallen war

ZJenulenrodg 6 Mai Der ſeit ca 30 Jahren beſtehende
weſtſächſiſch thüringiſche Stenographenbund hält ſeine
diesjährige Wanderverſammlung in Neuſtadt a O

p Dresden 6 Mai Jn einem Anfrufe wendet ſich heute
der hieſige Schuhmacher Gewerbe Verein an das dresdener
Publikum und erklärt daß er die Forderungen der Arbeiter
als berechtigte anerkenne dadurch aber auch zu einem Preis
auſſchlage ſich genöthigt ſehe Damit iſt der hier ausgebrochene
theilweiſe SchuhmachergeſellenStrike beendet

K Leipzig 7 Mai Eine Prinzipienfrage kam in der
heutigen Sthung des UlI Straſſenates des Reichsgerichts bei
der Verhandlung über die Reviſion des Fleiſchergeſellen
Guſtav Herbſt in Erfurt zur Sprache Derſelbe iſt bekanntlich
vom dortigen Schwurgerichte am 17 März wegen Mordes und
qualifizirten Raubes zum Tode verurtheilt Ueber den That
beſtand war kein Zweifel aber H legte trotzdem die Reviſion
ein in der Hoffnung dadurch die Vollſtreckung des Urtheils noch
hinauszuſchieben Er beſchwerte ſich nämlich darüber daß die
von ſeiner Braut der Wittwe Nomrich in der Vorunterſuchung
gemachten Ausſagen trotzdem ſie in der Hauptverhandlung erklärt
hatte von ihrem Rechte die Anusſage zu verweigern Gebrauch
gemacht hatte in der Weiſe zur Kenntniß der Geſchworenen ge
bracht ſind daß der Unterſuchungsrichter und der betr Aktuar
über dieſe damals erſtattete Ausſage als Zeugen vernommen
worden ſind Er behauptete daß durch ein ſolches Verfahren
die Vergünſtigungen welche den Angehörigen eines Angeklagten
gewährt ſind illuſoriſch gemacht würden Der Reichsanwalt be
merkte dazu folgendes Der s 251 der Str Pr O lautet Die
Ausſage eines vor der Hauptverhandlung vernommenen Zeugen
welcher erſt in der Hauptverhandlung von ſeinem Rechte das

Zeugniß zu verweigern Gebrauch macht darf nicht verleſen
werden Es iſt alſo darin nur geſagt daß die Ausſage nicht
verleſen werden darf und es geht nicht daraus hervor daß
die Ausſage nicht auch auf andere Weiſe zur Kenntniß des
Gerichtes gebracht werden darf Das Reichsgericht hat konſtant
angenommen daß die Urkunden S Kenntniß des Gerichtes ge
bracht werden können Der III Senat hat nur die Beſchränkung
getroffen daß die Vernehmung nicht ſelbſt eine unberechtigte ge
weſen ſein darf Der II Senat iſt allerdings von dieſer Anſicht
abgegangen aber nicht auf dem Wege der Enſcheidnng er war
daher auch der Pflicht enthoben die Frage vor die vereinigten
Straſſenate zu verweiſen Jch kann dem Grundſatze durch
gus nicht beiſtimmen daß die Vernehmung des Unter
ſuchungsrichters und des Aktuars eine Umgehung des 8 251 ſei
Dieſer will weiter nichts als daß das perſönliche Gefühl der
betreffenden Perſon nicht verletzt werden ſoll was damit geſchehen
könnte wenn ſie die direkt abgehört wird Es iſt außer allem
Zweifel daß außergerichtliche Ausſagen durch beliebige Beweiſe
und Zeugenausſagen reproduzirt werden dürfen es würde alſo
inkonſequent ſein wenn man die Anſicht der Reviſion gelten
Die Reviſion iſt zu per es Reichsgerichtes lautete

Die thüringiſchen Schieferbrüche bei Leheſten ſind jetztwie der Weim Se ichen wird vollauf t do di
Vachfrage für Schiefer ſehr lebhaft ſt Auf den Oertelſchen
Werken ſollen demnächſt die jetzt 11ſtündigen Schichten auf
12ſtündige ausgedehnt werden Vorrath beſteht faſt gar nicht
BVewianpt ca 2400 Arbeiter täglich liefern geht ſo ort zum

Gegenüber anderen von Kaſſel aus verbreit iwird der Nat Ztg von dem Erſten Slolwat m Kaſten bin
getheilt daß eine e n über das von den Geſchworenen
net See er ſüoß wen d Ludovica Hofmann
us Poſen dieſelbe ſchoß bekanntlich auWindeck noch nicht ergangen iſt f den Hauptmann

Vermiſchtes
Nochmals der Steinwurf ins hiſtoriſcheDie e rn u dem geſtern von uns S wo

ſtreich des Michel Grigoleitis welcher am Mittwoch nachmittag
um 3 r einen Stein in das hiſtoriſche Eckfenſter des kaiſer
lichen Palais warf eine zuverliſig verbürgte Erweiterung die
um ſo erſtaunlicher iſt und um ſo rege wirken muß als
gugenſcheinlich polizeilicherſeits zuerſt die Abſicht obwaltete dem
Publikum die Vorgeſchichte dieſes Steinwurfs vorzuenthalten Es

m d

beging die That unter den Augen ſeiner Transporkeure Schon
am Dienstag abend 11 Uhr hatte Gr einen Stein in daſſelbe
Fenſter geworfen und war ſofort verhaftet worden Am Mitt
woch nachmittag führte man ihn vor das Palais um dort eine
tig des Thatbeſtandes an Ort und Stelle vorzunehmen
und hier hat dann erſt der Steinwurf ſtattgefunden der die
Zertrümmerung der Scheibe herbeiführte Entweder hatte man
nun die Taſchen des Gr nicht erſchöpfend genug durchſucht ſo
daß er einen Stein in der Taſche behielt was kaum glaublich
erſcheint oder aber Gr hat den Stein unterwegs aufgehoben
ein Streich der der Wachſamkeit ſeiner Transporteure kein groß
artiges Zeugniß ausſtellen würde oder zum Dritten endlich man
hat ihm das Original Corpus delicti vor dem Palais in die Hand
gegeben damit er zeigen ſolle wie er es gemacht habe eine
Eventnalität an die man kaum glauben kann da der Vorgang
ſich in Berlin und nicht in Mottenburg abſpielte

4 Die Eröffnung des erſten deutſchen Reichswaiſen
hauſes in Lahr Aus Lahr ſchreibt man uns daß am Pfingſt
feſte daſelbſt das erſte deutſche Reichswaiſenhaus eröffnet und
ſeiner Beſtimmung übergeben werden ſoll Dem Feſtprogramm
zufolge ſindet am Sonntag Empfang ankommender Feſtgäſte am
Bahnhofe nachm 3 Uhr Generalverſammlung und Ausſchußſitzung
der Deutſchen Generalfechtſchule in der Aula des Stadtſchul
gebäudes von abends 8 Uhr beginnend geſellige Unterhaltung

ſtatt Am Montag vorm r11 Uhr Feſtzug nach dem Waiſenhauſe 1192 Uhr Eröffnungsfeier
Beſichtigung des Reichswaiſenhauſes und der Anlagen nachm
I Uhr Feſteſſen um 4 Uhr Gemeinſamer Spaziergang in die
Umgebung der Stadt abends 8 Uhr großes Bankett mit Muſik
und Geſangsvorträgen Am Dienstag ſoll bei günſtigem Wetter
eine Ausfahrt über den Gaisberg nach Zell gemacht werden

Lotterie
Leipzig 7 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 107 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15,000 M auf Nr 82808
5000 M auf Nr 7561 76983
3000 M auf Nr 2607 6954 12907 14732 19163 19648 19760

20265 21355 22105 22647 24257 33257 39405 44539 47862 49533
49904 56736 57199 57348 57528 59891 66517 75400 77378 77433
r 85297 87617 88869 89879 91209 94133 94499 95937

14

1000 M auf Nr 3167 8869 4269 7408 9814 10202 11404
12227 13057 14495 17390 18644 26017 32126 36255 44241 46688
48107 49281 50384 50437 56694 61615 63858 65475 66166 68013
68638 69080 69332 72689 74558 75451 77102 81317 81492 82209
84703 85708 86012 87057 88271 90514 96280 98302 98497

500 M auf Nr 2006 3302 5085 5544 7773 10707 13527
14788 15214 19219 20500 21831 23417 26208 27954 31768 35799
37116 38285 39352 39398 39492 39633 41181 42523 43233 43631
44558 45329 46290 46950 47479 48799 49 07 49814 49998 52448
52633 53285 54488 54918 57423 59485 61857 62208 62545 65302
65698 65998 67952 74120 76359 80621 81179 81839 82937 86114
88164 88202 90004 92600

300 M auf Nr 884 1629 1862 2369 2374 3214 4986 7851
9262 10325 11995 12802 13116 13951 14212 14282 14668 15052
16494 16990 17379 17950 18681 18772 19752 23920 25456 25993
28525 28689 29175 30302 31426 31587 31992 33059 34137 34939
34948 35066 35653 36541 36930 37069 37188 37446 38592 39091
39196 40396 41075 42002 44007 45740 45875 50212 50832 52234
52415 52450 52880 53863 56232 56326 56983 57633 57855 58058
58532 60407 61760 61803 61874 62489 62955 63393 66045 66050
66124 66659 66790 68003 68364 68480 69013 71354 71458 71791
72619 72758 73318 73556 75205 76680 77655 77669 78087 78125

85585 86663 86725 86957 89518 91246 91942 92461 92728 93281
93331 93581 93823 94216 94238 95830 95958 96131 96494 96508
96627 97716 97998 991 19

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Mai Obgleich der Beginn ſehr ſeſt war zeigte

die hentige Börſe im weiteren Verlaufe eine unentſchiedene ſchwankende Haltung
Der Schluß konnte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet ziemlich wieder be
feſtigen Man notirte Mecklenburger 196 5 Mainzer 207 Oſt
prenßen 107, 7 Marienburger 82 Franzoſen 495 Lombarden
234 3 Elbethalbahn 296 57/, Galizier Gotthardbahn Kreditaktien
476,56 Distonto Geſellſchaft 194 Deutſche Bank 146 neue
Ruſſen 93, Noten 2038 Orientanleihe Ungarn 78 9 Jtalieuer
93 Laurahütte 961 Dortmunder Union 55 4 Lübeck Büchener

Gotha 7 Mai Die heutige Generalverſammlung der Obligationäre der
Deutſchen Grundkreditbank wurde durch Hrn Geheimrath Anacker er
öffnet Derſelbe erklärt daß Ende April 90,198,900 Obligationen in Umlauf
waren Vertreten iſt ein Obligationskapital von 46,764,000 M während der
geſetzlich erforderliche Betrag 45,099,000 M beträgt Die Verſammlung ge
ſtattete denjenigen Obligationären welche ihre Obligalionen nicht rechtzeitig
angemeldet hatten aber die Legitimationskarten in der geſetzlichen Friſt ein
holten die Theilnahme an den Verſammlungen Es waren verſchiedene An
träge eingegangen zunächſt einer von Hrn Amtsrichter Wächter in Elze dahin
lautend den Zinsfuß der Obligationen um je 1 Proz zu ermäßigen weitere
Anträge lagen aus Karlsruhe Leipzig Meiningen und Breslau vor An der
Debatte betheiligten ſich namentlich die Herren Juſtizrath Winterfeldt Bankier
StruppMeiningen Rentier Hirſchel Breslaun und Dr Schall Stuttgart Der
Vorſitzende theilte mit daß man in den geſtrigen Vorbeſprechungen ſich dahin
geeinigt habe einen Ausſchuß von fünf Mitgliedern darnnter zwei aus Gotha
Und eines aus Berlin zu wählen ferner zwei Stellvertreter aus Gotha Mit
dieſem Ergebniß der Vorbeſprechung erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden
und wählte zum Pfandhalter Hrn Rechtsanwalt Schüler Gotha zu deſſen
Stellvertreter Hrn Rechtsanwalt Mönch Gotha beide anf drei Jahre ferner
in den Ausſchuß bis 1 Juli 1888 die Herren Dorguth Direktor der Vereins
bank in Hannover Bankier FrombergVerlin Schapitz Direktor der Gothaer
Privatbank Jonas Hirſchel Breslau Rechtsanwalt Strenge Gotha und zu
Stellvertreiern die Herren Bankbeamter Ryſſel Gotha und Bankier Lonis
Strupp Gotha Jm weiteren Verlaufe der Verſammlung ſtellte der Vorſitzende
feſt daß die Berliner Handelsgeſellſchaft weit mehr als die Hälfte der an
gemeldeten Obligationen vertrete und daher die Majorität beſitze Rechts
anwalt Blueher und andere meldeten ſodann einen Proteſt an dahin gehend
daß aus ihrer Theilnahme an der Verſammlung ihre Zuſtimmung zu der
beantragten Zinsherabſetzung nicht gefolgert werden könne Juſtizrath Winter
feldt beſprach nochmals die Konvertirungsvorſchläge Dr Strupp nennt die
ſelben unter den obwaltenden Umſtänden die beſſen Rechtsanwalt Schall
Stuttgart befürwortet die Vorſchläge der Aktionär Verſammlung da ſonſt der
Garantiefonds theilweiſe geſährdet ſei Sodann wurde in den einzelnen
ObligationenKategorien abgeſtimmt und wurden die Anträge der Handels
Geſellſchaft mit den von Winterfeldt konzedirten Amendements mit der
erforderlichen Zweidrittel Majorität angenommen

London 7 Mai Telegr Die Bank von England hat
heute den Diskont von 3 auf 3 Proz herabgeſetzt

W 7 Mai Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto Weizen
mehl 00 26,00 27,50 Weizenmehl 0 24,00 25,50 Roggen
mehl 0 23,00 23,50 M Roggenmehl011 22,00 22,50 M Futtermehl
15,60 M Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenkleie f 10,00 M
Weizenſchaalen 10,00 Haidemehl 34,00 M

Der Vorſtand des MehlBörſenvereins

Waaren und Produkteuberichte
Spiritus

Berlin 7 Mat Amtl Feln Spiritus pr 100 Lt à 100 Proz
10,000 Proz Termine ſeſt u höher Gekündigt 130,000 Liter Kündigungs rels
48,20 M Loco mit Faß M r dieſen Monat 42,9 43,4 bez pr Mal
Junl 42,9 48,4 bez pr JuntJult 43,6 44,0 bez pr JnliAug 44,6 45,0
dez pr Aug Sept 4d,6 46,0 bez Per Olt 46,3 46,5 bez Pr OktNov De 45,8 16,1 deg Spiritus pr 100 t d
100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 42,5 bez per Maie Juni bez
pr Prrgen S bez

Magdeburg 7 Mai Kartoffelſpiritus firr 10,000 LilerProz locoohne Faß e M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
a net 7 Mai Hermann Walther Kartoffelſpiritus

re o ohne Faß r

Empfang ankommender Feſtgäſte

78502 79918 81358 83124 83927 84938 85089 85217 85512 85557 S

3,20 ab Speicher unter freier Zyrhal e

Lelpzig 7 Mat Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,40 M Gd
MalterBreslau 7 Mai Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Mal Juni
41,40 pr Aug Sept 44,10 pr Sept Okt 44,60

Pöſen 7 Mai Telegr Loco ohne et 41,20 pr Mai 41,70 pr
uli 43,20 pr Ang pr Sept 44,10 pr Okt 43,10 Gekündigt Lit

Behauptetre ttin 7 Mal er Unver loco 41,59 pr MalJnni 42,20
pr JnliAug 43,90 pr Aug Sept 44,99

Hambürg 7 Mai Wgyr Matt pr Mai 31 Br pr Juni
Juli 32 Br pr JuliAnug 33 Br pr Aug Sept 34 Br

Paris 7 Maſ Telegr Weich Pr Mai 44,00 pr Juni 44,50 pr
JuliAng 45,25 vr Sept Dez 46,25

Kaſfee
Hamburg 7 Mai Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sacke 2 r 6 Mal Telegr Fair Rio 7,90

Rio de Janeiro 65 Mai chheiegr Kaffee zufuhr in Rio während der
Woche 69,000 Vorrath in Rio 260,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
29,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 7000 do nach dem übr gen
Europa 4000 ſeit dem letzten Telegramm 68,000 Sack
r so r 4500 Wechſel auf London 18 Tendenz des Kaffee
marktes Matt

Berliner Börſe vom 7 Mai
Dentſche und ausländiſche Fonds 4r, Oberſchl 49/0 Lit H gr 101,90 z

n Staatspapiere 4 do Em v 73Reichsanleihe 104,00 6 do do 39 1105 ,75 vDe e ehe o e0 80 101,60 bzs
o do 104,00 G ar Rechte OderUſerStaats Sch Sch 99,90 bz ar Thüringer VI 102,00 bz

144,10 G 4 Böhmiſche Nordb Gold 95,89 bzGräm Anleihe 18o Loſch Centrl Pfobr 101,70 bz 5 Hux Bodenb II 83,09 b4 h Rentenbr 01,50 G do III 104,80 85 Goth Präm Pfdbr 98,90 bzG 42 Gal Karl Ludw 80,75
so do Gr K B do 110rz 21 50 b 5 KaſchauOderberg 82,00 b
h Pi Cab ine 100r3 10 h e40 do 100rz 100,25 b 4 Lemb Czernow ſt fr 72,00 B
Prß Hyp Akt B V 100,25 G 3 Oeſt Frz Stb alte 395,75 bz8

o do VII u IX 101,75 b do 13874 389,96
do do ViſI 9950 b36 do Ergäuzung 386,00 b36Nuff BodenKredlt 90,30 b do Goidprior 99,20 Gdo Eentr Bd Pf 83,40 B Qeſterr Nordweſtb 83,25

6 New Hork Stadt Anl 129,75 3 Sadsſe Bahn e 25
i 0 4u S 5 Ungariſche Nordoſtb J G4 Heſt Gold Rente 88,75 b e t 1973 8So Ungar PapierRente 75,00 z c Oſtbahn I Em a b4 6 Ungar Gold Rente 29,10 bz z o do II Em 100,60 ba B

Italleniſche Rente 33,20 bzB harkowAzow 27,25 b
Z o Rumänier 99,50 B /Jwangor Dombrw 88,59 z5 55 Ruff Engl 1872 22,40 5 LozlowWoroneich 98,09 das

2 Ruſ An v 1877 t d ro do v 1880 79,30 MoscoRiaſan 101,50 v
g de v 1884 9330 G 5 Nigr Smoleusk 98,25 hz

e nen I e h eheRuſſ Rente 1883 1 v s 5 SchnjaJwanowo 6In vud ausl Eiſenbahn sramnn 5 Werſchan Wien v 101,50 be
u Stamm Prior Akticn 5 do T

AachenMaſtricht 56,90 ba 3 Gr Ruſſ Staatst Obl 71,50 B
AltonaKiel 75 Transkaukaſiſche Eſb Obl 61,60 bz
Se dar verger ä Bank und Juduſtrie Aktien
Bresl Schw Freib 116,75 G Aachen Diskoanto 110,00 z
Buſchtéhrader Lit B 83,00 bzG Berliner Handels Geſ 146,75 b
Galiz Karl Ludw 105,70 bz Darmſtädter Bank 141,80 bz
Gotthardbahn 108,60 bz DiskontoKomnandit 192,40 d
Halle SorauGuben z3,25 G Deutſche Bank 147,00 s
Kronpr Rudolfbahn 74,50 bzG do Genoſſenſchaftshank 132,25 G
MainzLudwigshafen 107,40 b do Hypothekenbant 391,50 6
MarienburgMläwka 82,00 b Dresdener Bank 122,89 b
Meckleuburg 195,90 95 Leipziger KreditAnſtalt 1727 bzG
dordh Erſurter abgeſt 59,25 bzG Magdeb Privatbank 112,80

Oberſchl Lit A G D B Mitteldeutſche Kred Bank 91,50 vzB

o B S u meereuß Südbahn 107,00 bz eichsdank 22ehe e gar 94,75 bz Sächſiſche Bank 116,50 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 102,50 be60,50 v Schleſ BankVerein

Berlin Dresden 50 e eartaedeatt 4230Halle Sor 182,75 G miralsgartenbad Akt 50 be en eS WMiarienb MRiawiag 118 90 bz Deſſauer Gas 194,50 6alleſche Maſchinen 222 00 v
v SOſtpr Südbahn 118,50 bz8 Anrahitie

z S 30 bG Saalbahm 102,00 b hre Sergwert Lit 4
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und do

Obligationen n zz Brg Märk III A 96,30 bzB ochumer Gußſt 141,80 bu We II B 96 30 655 GHoörd Hütt V tonv 66,60 S
4 do V 101,90 bzG Glauziger Zucker 65,00 bzB4 do VI 102,75 S Körbisdorfer Zucker 105,00 bzGAn do V 1061,50 b636 Sächſ Th Br B St el 194,10 6
4 do VIII 10200 B do St Prior5 do IX 102,00 bz Sächſ Maſch Hartmann 135,50 B
a do Dt Soeſt II do Sticmaſchinen 131,29 bzGa do Nordbahn 101,99 G Zeitzer Maſchinen 162,19 b
4 BerlinAnhalt 101,90 G Wechſel4 Berlin Dresden gr 103,00 S

Berl Görlitz konv 191,90 G
41 Berl Hamb III kv 101,80 G
4 Brl Ptsd Mgd D 102,50 bzG
4 BHerlinStettin gar 101,80 bzG
4 Braunſchw Eiſenb 104,29 bzG
4 Bral Schwan G 101,90 B
4 do I 101,90 bz4 KölnMinden IV 101,50 G
41 do VI 105,00 bzB41/ do VII 101,90 G4r Halle Sor v St g 101,90 G
4 h 1865 102,00 B

e

Amſterdam 100 f 8 T 169,20 63z
Brüſſ Antw 100 fr 8 T 80,65 B
London 1 Lſtrl 8 T 20,35 bz
Paris 100 fr 8 T 80,89 d
Wien öſt W S 8 T 164,25 d
Petersb 100 S R 3 W 202,45 b

Vank Diskonto
Berlin Wechſel 4 Lombard 5
Amſterd 3 Brüſſel 3 London 3Parts 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Bankuoten

4 do ig A 1056,90 bzB Souvereigns 20,404 h d 10320 Eual Bantusten 5
3 do Wittenberge 87 0 G 20Franks Stücke 16,164 Maing Ludw g w 101,40 z Dollars 4i9 G
5 do 1678 I II 101,60 G mperials 16,71 bz
4 do konv 101,40 8 ranz Banknoten 80,65 bzG4 Niederſch Märk I 101,00 ſterr do 164,25 z3 Oberſchl E gr r 77 Ruſſ 293,60 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

c mr 7 Mai 23 s Mal 1,96a Unterh 280Oberp 6 Mai 170 7 Mai st
Unterp 1,58 v 1,42Unſtrut

Artern Brückenp 6 Mai 0,82 7 Mail 0,76
Elbe

Magdeburg 6 Mai 1,60 7 Mai 1,57
Torgau 1,08 1,10Wittenberg 1,56 66Roßlan 1,06 44 18 ar dy 1,80 e 1,74Dresden 0,94 0,94

Nach Schluß der Redaktion
London 8 Mai Telegr Jm Unterhauſe wurde

die Debatte über die afghaniſche Frage auf
Dienstag vertagt Jm Oberhauſe erklärte Lord
Salisbury betreffs ſeiner bei dem Berliner Kon
greſſe über die Dardanellen abgegebenen Er
klärung er habe damit das Prinzip feſtzuſtellen
bezweckt daß Englands Verpflichtungen bezüglich
ver Dardanellen keine internationale Bedingung
hätten daß ſie vielmehr nur Verpflichtungen dem
Sultan gegenüber ſeien und daß England wenn
der Sultan unter dem Druck einer fremden Macht
handele nicht verpflichtet ſei ſich der Durchfahrt
durch die Dardanellen zu enthalten

T
Gebinde 44 t 44,50 M nom ni 45,10 M nom Ju

iſt richtig daß Grigoleitis den Stein am Mittwoch üm 3 Uhr
warf aber er befand ſich damals bereits in polizeilicher Haft und

50 Wa46,10 M nom Aug 47 10 M nom Sept 4,60 M
nom für i i a o vros bdenypiritus ſ c a

Mal 4300 e
el Vorliegender Nr 107 unſeres Blattes iſt Pr i der

Vlätter für Velehrung und Unterhaltung beigelegt



e ee S ee e S eIn ſothenderg hen Geſhiſt in Lindau n
BaararbeitenJagrar e

wie Anfertigung aller
nur erdenklichen

an Große Steinſtraze G ewerden ſämmtliche noch in großer Auswahl und nur aus ſoliden OQualitäten b enden Halle a/S Schm e 36
I Geiden Hanufactur Mode lLeinen und Baumwollwaaren u on Ragoory do Hall

ConcertSonntag den 10 Mai
von Nachmittags 3 Uhr an

bei ungünſtiger Witternng im Saale
Liebing Kapellmeiſter

Prretzs o
Sonntag den 10 Mai ladet zum

Schweineauskegeln ergebenſt

Föhnstedt
i Sonntag den 10 d Mts Abends

7 ladet zum2 Geſangsceoncert
gegehen von der Giebichenſteiner Vieder

I tafel ergebenſt ein K Heinichkeet mkerVerein i Halle
Fechuit den 9 d M 8 Uhr

ſowie

S Ausstattangeartikel
Gardinen Teppiche Möbelstofſe Buckskins etefür die gölſte des regulären Werthes

verkauft

Regenwänteſ Prühſahrs u Sommer Omhänge Paletots efc
der neunte WMode entſprechend für jeden annehmbaren Preis

Wegen Nebergabe der bereits anderweitig vermietheten Localitäten dauert der

n nur u z me S S e S S S e e e S S e e S e e S e SS 3 e r d ez S S S G S S e t a S t S S S S i im Preufßz Hn n Von der Firma F Klitzsch s Werarin ging empfing ich einen rer
e Poſten kunſtgetverblicher Gegenſtände zum

Ausverkauf zu bedeutend ermäßigten PreiſenNPy iſt ſ um worauf ich mir erlaube hiermit aufmerkſam zu machen

Poſtſtraße 12 S LS e S Se S ee e

Halle aS Leipzigerſtr 87 88

S

Bekannte größte Auswahl in ſämmtlichen Artikeln

i 5000Sonreuſchirme

e g et e Denfenigen
Damen und Herren welchen daran gelegen iſt ihren Be

darf der neueſten SSonnenschirme
auf das Billigſte zu beſorgen kann die

Deutſche SchirmManufactur

Neunhäuſer 6 S Spaa eerr Neunhäuſer 6
e auf das Würmſte empfohlen werden
a Die Stoffe ſind garantirt gut die Auswahl eine großartige

Eine beſondere Beachtung verdienenAtlasSonnenſchirme mit und ohne T 7 3 4 5 6 Mr uJ Atlas Sonnenſchirme mit ſpaniſcher i r 6 7 8 Mk t a
antaſie Schirme mit Spitze à 1,50 k und höherochelegante Schirme mit Spitzenſchleier 9 25 bis 16 Mark

erren Sonneunſchirme à 90 Pfg 1 1,25 1,50 Mk und höherinder Sonnenſchirme à 30 40 50 60 75 Pfg und höher

Deutſche Schirm Manufactur

ſtreng moderne Arten
Damast Schirme

6 bis 8 Mk
Seiden Atlas

von 2,50 an
Seiden Atlag mit Futter
Seiden Acias mit Spitze

2,50 bis 3,00
Woll Atlas mit S Spitze

von 2 Mk aGrau Leinene mit Spitze
neber Jo9 Formen

Strohhütevon 50 9 bis 3 e e

Filz Herren Hüte
von ,50 bis 4,0 eFilz Knaben Hüte

von 1 bis 2,50Vreitkrämpige Süte
von 1,50 bis 4

R er a Neunhäuſer 6 S e 6o Under Müte e r See e e S e e Jvon 4 bis 7 S S S e S e S S S S S S e S e S S evon 25 bis 60 4 e e n eiten in Flaſchen à 50 et ſei a neater in Leipaig
Elegante Mützen e J La S h äc a S e Neues Theater
von 75 bis 1,50 e e Freitag Mozart Cyclus III Cosie fan tutte Anfang 7 UhrSonnabend Zum 1 Male Die gol

dene Spinne Anfang 7 Uhr
Sonntag Mozart Cyclus IV Die

Zauberflöte Anfang 27 Uhr
Altes Theaterreitag Der Hüttenbeſitzerthend u Sonntag Unbeſtimmt

NietlebenDer Deutſche Geſangverein ausg beabſi tigt Sonntag den 10 Mai

bends 7 Uhr im Etabliſſement zum
goldenen Stern ein

Geſangs Concert
veranſtalten wozu V des Geges einladet Der Vorſtand

Penchützer Turnverein
S Sonntag den 10 d M

Fchpturnen Abends
u B Turner ſowieder Turnerei

ladet Wunden ein
Vorſtandre

Für den Jnſeratentheil verantwortliKönig in Holle 6

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Elegante Bamen Zeugstierel
von 3 bis 4

Elegante Damen Lederstiefel
von 4,50 bis 6,50 SElegante Bamen Lackstietel e

von 6 bis 7,50 SElegante halbe Bamenschuhe

von 3 bis 4,50 eElegante Damen Haussehuhe S
von 1 bis 3 e en Sonnabend den 9 Mts an

J ſteht wieder ein größerer friſcher Transport

Pelgiſcher Arbeitspferde
S nunter bekannten reellen coulanten undbilligen Bedingungen bei uns zum Verkauf

S Grossmann h
e

EleganteKinder Schuhe und Stiefel h

für jedes Alter und zu jedem Preiſe

Dauerh, Herren Stiefeletten
von 6 bis 8

Dauerhafte Herren Strassen
Schuhe von 4 bis 6

Dauerhafte Herren Sehaft
Stieſel von 5 bis 7

Dauerhafte Kerren Haus
Schuhe von 2 bis 3 SDauerhafte Knaben Stiefel

von 3,50 bis 4,50 W
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